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Jr Priderich Wilhelm von Ottes Qnaden Keonig in Preuſſen// Warggrafzu Bran Vin

ĩ—JLu denburg des Heiligen Romiſchen Reichs ErtzCammerer und Churfurſt Sourerainer Printz von Oranien, Neuſchatel undin

dedi2— 4 5ν.

Vdllengin, in Geldern zn Mog rg Lleve Gulich VBerge Statiin Pommern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg auch in Echleſien zu

henſtein Tecklenburg/ Schwerin Lingen Buhren nde ehidam Marquis zu der Vehre und Vlißingen Herr zu Ravenſtein der Lande Roſtock Stargard Lauenburg Butow Arlay und Breda etc. c.

Croſſen Hert. oa Burgqraf zu Rurnbera Furſt zu Halberſtadt Minden Camin /Wenden Schwerin Ratzeburg und Mors /Grafzu Hohenzollern Ruppin der Marct Ravensberg Ho

Thun kund imd geben hiermit Jedermannialich denen es zu wiſſen von nothen iſt in Gnaden zu vernehmen: Welchergeſtalt Wir mit aufſerſten Mißfallen verſchiedentlich berichtet worden auch

ſelbſt wahrgenonunen daß aller gegen pas hauffigge Betteln aufin platten Lande und in denen Stadten nach Anleitung der drshalb hiebevor ergangenen Kdicten, gemachten guten Verordnungen und
Veranſtaltungen dennoch dieits ſchdliche Weſen nicht getilget worden vielmetr von Tage zu Tage faſt uberhand genvinmen und die frembde Bettler Ziegenner nebſt andern unnutzen Geſinde jetzo

1 Upren anden ungeſcheuet zu dringen begonnen daß Wir alſo dienſamund nothig gefunden dawider alle zuretchende ernſtliche Mittel vorzukehren und nicht allein Unjſere

h
mehr als jemahlenu. eran in inwider die Vaganten, D attler frembde und einheimiſche C riſten uud Juden auch die welche unter den Nahmen von abgedauckten Soldaten oder Invaliden umher und betteln gehen ſondern auch wider J
die Ziegeuner Rauh u.  Dicbes Geſindel vorhin ergangene Kaicta ind Verordnungen bey welchen es vorhaubts ſeia lediges Verbleiben hat hierdurch zu wiederholen zu erlautern und zu ſcharffen;

T

Jmimaſſen Wir denn hiermit ſetzen ordnen und wollen daßr. umb die frembde Bettler und darunter verborqenes Niebes Volck Zigeuner umd dergleichen von denen Grantzenabzuhalten ſowohl die Land·und Policey- Ausreuter die Heer umd Land-Etraſſen

als auch die Schultzen Ambts. und andere Bediente denen es odüeget zumfftern bey Vermeidung ſchwerer Straffr die Wirths Hauſer Kruge auch andere verdachtige Oerther und Schlupff-
Winckel ſonderlich die Fehren an denen Etrohnien viſniren/ von ihren Verrichtungen ihren furgeſetten Beambten und Herrſchafften jedes mahl umſtandlichen Rappaort bringen die ertapte Bettler und
ander unnutzes Volck anhalten ünd ſelbige mit Hulffe der Regimenter, welche von Uns auis neue ausdrucklich beordert werden auf erfolgende Requiſition wofort zu asſiſtiren ſelbige zur nechſten
Garniſon, welche ihrer Annehmung halber auch mit zureichenden Ordres verſehen worden lieffern ſollen woſelbſt ſie examiniret dem Befinden nach an die Karre geſchloſſen zu Sauberung der Gaſſen
und dergleichen Arbeit aufein gewine Zeit gebrauchet die Weiber aber mit Gefangniß bey Waſſer und Brod beſtraffet hiernachſt jene ſowohl als dieſe aus dem Lande gebracht und fals ſie zum andern
und medr mahlen ſich wieder einfinden mit Staupen Schlagen des Landes aufewig verwieſen werden ſollen. So ſollen auch

2. Die Wirthe welche dergleichen Landſtreicher und Bettel Volck mehr als eine Nacht beherberaetſund nicht anaegeben wie imgleichen die Fehr Lente/welche ſelbiges ubergeſetzet und durchgeholſfen/mit
acl A C ſſ die Helffte zu genieſſen haben ſoll auch nach Befinden mit Leibes Straffe beleget und denenſelben die Wirthſchafft auch die Uber.

einer anſebnlichen Geld. Buße wovon dien yte rmen- ae Mn M
fahrten gantzlich benommen und geleget werden

Dναααn Commotten. ſoſſ aar kein Obdach vielweniager Vorſchub gereichet ſondern daferne ſich dergleichen auf den Gruntzen verſpuhren laſſen 1 in
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verjagek werden. Jmmaſſen dann n i4. Wider alle Land Streicher und Spit;z buben welche in Unſern Landen es ſey in oder auſſerhalb denen Jahrmarckten Diebereyen veruhet nach Maaßgebung Unſers letzteren Edicts vom 16. Octobr. Ain J
 dieles Jahres ſummariter verſahren und wann das Verbrechen nicht capital, ohne weitere Anfrage die erkante Straffe des Staupenſchlages exequiret mithin Unſere Caſſen von langwierigen Ver Iu

 fat  Ge nit atria

abgegeben wird nnweigerlich herſchienen. Es jouen jeboch6. Diejenige Abaedanckte Krieges und Religiors wegen Vertrirbene /welche ohntadelhaffte Atteltata und Paſſe ben ſich fuhren darunter zwarnicht verſtanden werden doch ſollen ſolche bevor ihnen
erlaubet iſt Allmoſen zu ſamblen dem Armen Directorio, oder wan dergleichen nicht verbanden denen Geiſtlichen und Magiſtraten der erſten Stadt des Creyſes wo ſie Unſere Lande zu erſt beruhren ihre

Atteſtata und Paße vorzeigen welche ſelbige genau zu examiniren und wan ſie gultig befunden worden dieſe Leute mit einem Atteſtato an das Armen Directorium der Haupt Stadt von der Provintz
verweiſen welches nach reiffer Fxamination innen ntue Paſſe zu geben worinnen zu ſpeciliciren iſt aufwie lange zeit und an was Oithen Unſerer Landen genreldten Vertriebenen erlaubet ſeyn ſoll/
Allmoſen zu ſamblen und zu collectiren wurden ſie aber demmechſt ſich langer als die ihnen geſetzte Zeit es mit ſich bringet in beſagten Unferen Landen finden laſſen ſolchenſals muſſen ſie ohnfehlbahr

αν  ottlor laitt 6 r tractiret u werden. Gleichwie auch
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